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Leistungsbeschreibung GM LIGHTROLL® 10/12 -

Die gleitende Verglasung

Das Verglasungssystem GM LIGHTROLL® 10/12 ermöglicht durch die Verwendung von Ein​scheiben-Sicherheitsglas und einem Aluminiumprofilsystem unten laufende, rahmenlose Schiebe​verglasungen in ungedämmter Aus​führung. Dieses Verglasungssystem wurde speziell für die Montage von raumhohen  Schiebeelementen konzipiert. Die Unterkonstruktion aus Aluminium, Stahl, Beton oder Holz muß auf das Verglasungssystem abge​stimmt sein, wobei besonders auf unterschiedliche Ausdehnungen zu achten ist.

Systembeschreibung: 

( * nicht Zutreffendes streichen)

Der Systembeschreibung ist das Verglasungssystem GM LIGHTROLL® 10/12 zugrundegelegt.

Das ausgeschriebene Verglasungssystem GM LIGHTROLL® 10/12 ist ein Schiebeanlagesystem von Glas Marte Bregenz, T +43-(0)5574-6722-0 oder gleichwertig. 

Angebotenes System ..........................................

Glasart Schiebegläser:  

Einscheiben-Sicherheitsglas SECURMART® ESG, Floatglas 10 / 12* mm sichtfrei.

Heisslagerungstest: SECURMART® ESG H lt. EN 14179-1 bzw. in Deutschland lt. Bauregelliste A erforderlich / nicht erforderlich*.

* 
Sonnenschutzglas durchgefärbt z.B. Parsol grün / blau*/ grau* / bronze*

* 
Sonnenschutzglas beschichtet z.B. Antelio silber / klar* Schichtseite 1 / 2*

* 
Nicht frei durchsichtige Gläser für Sonnen- oder Sichtschutz (z.B. Bürobau - Sonnenschutz für EDV-Arbeitsplätze) satinierte oder emaillierte Gläser. 

Kantenbearbeitung: senkrechte bzw. sichtbare Kanten poliert (feinjustiert)

Aluminiumprofile:

Grundlage der Profilauswahl sind die Bestimmungen lt. ÖNORM bzw. die Vorbe​merkungen für Aluminium-Glaskonstruktionen Ausschreibungstext LHBA sowie Unterlagen und Verarbeitungsrichtlinien des Systemherstellers. Die konstruktive firmenspezifische Ausbildung, sowie Profilanzahl und Umfang, haben dem System zu entsprechen und ist, unter Berücksichtigung der Architektenpläne, Aufgabe des Auftragnehmers. Oberfläche aller sichtbaren Aluminiumteile kunststoffbeschichtet in RAL-Standard-Farbe / eloxiert*. 

Senkrechte Dichtprofile:

Keine / *mit Bürstendichtungen. 

Rollen und Rollenlauf: 

Polyamidummantelte Edelstahlkugellagerrollen mit geschliffenen Innen- und Außenflächen. Die Kugellagerrollen haben einen Staubdeckel welcher die Langlebigkeit zusätzlich hervorhebt. Diese werden in das Kunststoffgehäuse mit integrierter Endkappe eingeklipst und mittels Senkschrauben in der Fussleiste befestigt. Durch Verdrehen des Rollengehäuses kann ein Höhenausgleich von 2 mm erzielt werden.

Dichtung und Entwässerung: 

Seitliche und obere Dichtung durch unverrottbare Bürsten​dichtungen. Direkte Ent​wässerung, anfallende Regen​wässer dürfen weder über Bürstendichtungen noch durch Profilkammern geleitet werden. 

Laufschienen Endstücke sowie gegebenenfalls Verbindungsprofile mit beweglicher Ausbildung.

Schloss und Griff: 

Schliessen durch Zylinderdruckschloss / Steckriegel*, welches in den unteren Laufschuh integriert ist:  gleichsperrend / ungleichsperrend*.

kein Griff / aufgeklebtes Griffstück* / Griffkerbe* / Edelstahlmuschelgriff einseitig Ø 55 mm* / Edelstahlmuschelgriff beidseitig Ø 55 mm*.

Erscheinungsbild:

Glatte Profilaußenflächen ohne sichtbare Nuten, Rillen und Profilierungen, ohne vorstehende Profile. Alle sichtbaren Profil​querschnitte sind mit Endkappen ge​schlossen. Durch die Verwendung von ESG kann auf einen allseitigen “Rahmen” der Schiebeelemente verzichtet werden.

Pos. 1 
Schiebeanlage GM LIGHTROLL® 10/12 Bauteil/Top:___________

Schiebeanlage wie vor beschrieben gemäss den technischen Informationen von 

Glas Marte Bregenz

 
Größe .......... x .......... cm


Anzahl der Schiebegläser .......... Stück


Anzahl der Schiebebahnen:  2 / 3* / 4*



Material: ....................





Löhne: .......................
...... Stück
EH:.............................    Gesamt ....................
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